
Fraktion Wählergemeinschaft Lebenswertes Haan

An die Bürgermeisterin
Dr. Bettina Warnecke
An den Vorsitzenden des Ausschusses für
Umwelt und Mobilität
Vincent Endereß
Kaiserstr.85
42781 Haan

Für den nächsten Ausschuss für Umwelt und Mobilität, HFA, Rat

Antrag zur Tagesordnung: 10-Punkte-Klimaschutzprogramm - Ergänzung

Sehr geehrte Frau Dr. Warnecke,
sehr geehrter Herr Endereß,

im Namen der WLH Fraktion beantragen wir für den nächsten Ausschuss für Umwelt und Mobilität und 
dann anschließendem  HFA und Rat den Tagesordnungspunkt:

                                      10-Punkte-Klimaschutzprogramm - Ergänzung

Beschlussantrag:
Das 10-Punkte-Klimaschutzprogramm der Stadt Haan wird wie folgt ergänzt:

4 a Die Stadt Haan fördert aktiv ehrenamtliches und bürgerschaftliches Engagement im Sinne 
der Gartenstadt Haan von Begrünungsinitiativen.
Dies ist aktiver Klimaschutz und fördert die Identifikation der BürgerInnen mit der Marke „Gartenstadt 
Haan“.  Die Stadt Haan ruft zu ehrenamtlichem Engagement auf und stärkt dieses. Bürgerbeteiligung 
durch neue Finanzierungswege von Begrünungsinitiativen soll ermöglicht werden. Unnötige 
Flächenversiegelungen sind zu identifizieren und Begrünung zu initiieren. Die Stadtverwaltung/ der 
städtische Bauhof, stellt engagierten BürgerInnen, die sich für die Patenschaft einer zu begrünenden 
Fläche interessieren, jeweils zwei Staudenmischpflanzungen und zwei Blumensaatmischungen 
kostenfrei zur Auswahl.

Begründung:
Die Stadt Haan hat sich die Marke „Gartenstadt“ zu Eigen gemacht. Eine solche Marke muss durch 
umfassende und nachhaltige Konzepte gestaltet sowie durch zielgerichtete und koordinierte 
Maßnahmen gepflegt werden, sonst verblasst diese Marke. An vielen Stellen der Stadt Haan sind 
Maßnahmen zur Pflege der Marke „Gartenstadt“ erkennbar. Die städtischen Pflegemaßnahmen 
geraten jedoch umso eher an ihre organisatorischen und haushälterischen Grenzen, je kleinräumiger 
die Objekte sind, die gepflegt werden müssen. Hier können engagierte Bürger vor der eigenen 
Haustür helfen.
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Fraktion Wählergemeinschaft Lebenswertes Haan
„Aufgabe der Stadt ist es, den (Grünflächen-) Bedarf zu eruieren und das strategische und operative 
Management von Grünflächen zu übernehmen. Dabei gilt es qualitative und quantitative Ziele der 
gesamtstädtischen Grünversorgung festzulegen und diese zu realisieren (Deutsche 
Gartenamtsleiterkonferenz, 2012). 

Grünflächenmanagement zielt insbesondere darauf ab, die Lebensqualität, Wettbewerbsfähigkeit und 
Attraktivität einer Stadt zu erhöhen (z. B. Baycan Levent & Nijkamp, 2004). 

Insbesondere tragen urbane Grünflächen zur Regulierung des Stadtklimas bei und beherbergen viel-
fältige Lebens- und Rückzugsräume für Tiere und Pflanzen, welche durch Grünflächenplanung und 
Pflege geschützt werden sollen (BMUB, 2015a). So legt das Grünbuch Stadtgrün die Anforderungen 
fest: urbane Grünflächen sollen biodiversitätsfördernd und klimafreundlich gestaltet werden. Für die 
Gestaltung von Grünflächen sind primär die Kommunen zuständig. Sie verfügen über entscheidende 
Planungsinstrumente, um die lokale Biodiversität zu fördern.“

„Finanzielle und personelle Grenzen gehören zu den wichtigsten hemmenden Faktoren für 
biodiversitätsfördernde Maßnahmen. Dazu gehören die Kosten für einerseits die Initiierung und 
Erstinvestition für neue Maßnahmen, aber auch die laufenden Pflegekosten und der oft zu 
verzeichnende Mehraufwand für entsprechende Maßnahmen, die u. U. weniger Maschineneinsatz 
und mehr Handarbeit erfordern.“ Die beiden zitierten Texte zeigen die Problemstellung besonders für 
kleine Kommunen. Einerseits ist die Kommune in der Pflicht, strategisches Grünflächenmanagement 
(GFM) durchzuführen, anderseits werden die finanziellen und/oder personellen Ressourcen nicht zur 
Verfügung gestellt.

Hier kann stärkere Bürgerbeteiligung helfen, sei es durch Spenden, Beteiligung, Mitwirken oder 
Mitmachen (Bsp. Freiwilligenliste der Stadt Gerlingen). Es gibt bereits positive Beispiele für 
Patenschaften an z. B. Baumscheiben, Beeten etc. im Bereich des städtischen Straßenverkehrsgrüns 
bei anderen Kommunen (Bsp. Stadt Krefeld). Durch Vorgaben bezüglich der in Frage kommenden 
Flächen und deren Bepflanzungsart kann der Grundstein für die Verkehrssicherungspflicht gelegt 
werden. Die Paten übernehmen bei ihrem Engagement nicht mehr Verantwortung, als ein 
Grundstückseigentümer mit Grenze zum öffentlichen Verkehrsraum ohnehin hat. Über diese Form der 
Beteiligung ist zu erwarten, dass sich BürgerInnen stärker mit ihrem Wohnumfeld identifizieren, 
sensibler auf Verschmutzung reagieren und sich ein positiver Ausstrahlungseffekt auf die Gestaltung 
der Privatflächen ergibt. Auch ist die Möglichkeit in Betracht zu ziehen, neben den BürgerInnen auch 
Immobilieneigentümer als nicht-natürliche Personen zu entsprechendem Engagement in Form von 
Spenden aufzurufen.

Durch die  kostenfreie  Abgabe von Staudenmischpflanzungen und Blumensaatmischungen werden 
komplett ungeeignete Anpflanzungen, die evtl. nicht ins Stadtbild passen oder nicht Standortgerecht 
sind, vermieden. Außerdem wird durch diese Art der Anpflanzungen auch das Insektenleben gefördert 
(Biodiversität).  Die  aktuell  geförderten  und  bald  umgesetzten  Maßnahmen  des  Förderprogramms 
„grüne Infrastruktur“ zur Aufwertung des Stadtbildes, könnten dadurch optisch fortgesetzt und auf das 
gesamte Stadtbild verteilt werden. Dies erhöht die Attraktivität und Biodiversität der gesamten Stadt. 
Die  Pflanzung  erfolgt  durch  die  BürgerInnen.  Evtl.  notwendige  Bodenvorbereitende  oder 
-verbessernden Maßnahmen, sowie die Startdüngung kann durch den städtischen Bauhof erfolgen. 

 Mit freundlichen Grüßen

              
Meike Lukat                                  Ernst Adam                                     Sascha Bornträger
- Fraktionsvorsitzende WLH -                - sachkundiger Bürger WLH-             - sachkundiger Bürger WLH-              

Fraktion Wählergemeinschaft Lebenswertes Haan 
Geschäftsstelle: Berliner Str.6, 42781 Haan

Tel.: 02129/343531 (AB)
Vorsitzende Meike Lukat, Am Kauerbusch 12, 42781 Haan Tel: 02129/6649

stellv. Vorsitzende Annegret Wahlers, Königstr.16, 42781 Haan, Tel: 02129/59464
                               Geschäftsführerin: Barbara Kamm, Am Kauerbusch 10, Tel.: 02129/7794

                                                     Email: Ratsfraktion@wlh-haan.de       www.wlh-haan.de       2


